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Prof.em. WOLFRAM HENNING  Prof.em. WOLFRAM HENNING  
Im Zeitalter neuer Medien und Informationstechnologien sind die Bibliotheks- 
bauten nicht untergegangen. Internationale Bildbeispiele zeigen aktuelle 
Bibliotheksvisionen und -konzepte, die sich mit unterschiedlicher Deutlichkeit in 
Architektur und Einrichtung spiegeln. Und natürlich gibt es Kriterienkataloge für  
den gelungenen Bibliotheksbau: 10 Punkte und ein Wow-Effekt! 
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Arch. CHRISTOPH MAYR FINGERLE Arch. CHRISTOPH MAYR FINGERLE 
Das Bibliothekenzentrum Bozen ist als Kommunikationsort geplant. Hier begeg- 
nen sich Menschen und Medien jeglicher Art. Hier taucht man ein in Lese- und 
Lernwelten. Die Architektursprache lädt dazu ein, sich treiben zu lassen und zu 
flanieren: von großzügigen platzartigen Lichthöfen hin zu individuellen Lernkojen, 
von offenen Leseterrassen zu konzentrierten Lernatmosphären. Dabei greift die 
Wegeführung das Bild der Lese- und Lernlandschaft auf. Der Vortrag illustriert  
mit reichem Bildmaterial das Konzept. 
Es moderiert Johannes Andresen, Direktor der Landesbibliothek. 
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